
Liebe Clubmitglieder,

auch 2004 war insgesamt gesehen wieder
ein überaus erfolgreiches Jahr.
Inzwischen zählt unser Verein 417 Mitglie-
der, die in Mannschaften und als Freizeit-
spieler sportlich aktiv sind, als Passive dem
Verein die Treue halten, als Zuschauer die
Mannschaften unterstützen oder die Club-
anlage als Kommunikationsort nutzen.
Für einen Sportverein haben sportliche Er-
folge natürlich einen besonderen Stellen-
wert. Hier ist heuer besonders die Mann-
schaft der Herren 55 hervorzuheben, die
den Aufstieg in die Regionalliga schaffte. So
spielen jetzt 2 Mannschaften des TCH in
dieser höchsten Spielklasse. Spannend wa-
ren auch die Spiele der Herren 30, die den
Aufstieg in die Bezirksklasse 2 schafften. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle
bei den Mannschaftsführern / führerinnen,
die zum Teil mit großem persönlichen
Engagement ihre Teams für die Spiele orga-
nisieren mussten.
Ein Saisonhöhepunkt war die 70-Jahr-Feier.
Hier haben wir tagsüber unsere Fortschritte
bei der Jugendarbeit demonstriert. Unsere
Kleinsten konnten vor zahlreichen Zu-
schauern zeigen, wie sie trainieren und was
sie bereits alles gelernt haben. Einige Müt-
ter hatten ein exzellentes Kuchenbüfett
gespendet, dessen Erlös der Jugendarbeit zu
Gute kommt. Ein gemischtes Doppel in hi-
storischen Kostümen sowie Aufschlagmes-
sung und Vorführung eines Jugendtrainings
durch den Tennisverband rundeten das
Programm ab. Bei der abendlichen Feier-
stunde konnte ich mich bei langjährigen
und verdienten Mitgliedern für ihre Treue
und Verdienste bedanken. Das erstmals aus-
getragene Bodo-Becker-Gedächtnisturnier 

für Männer hat großen Anklang gefunden.
Der Turniermodus ist attraktiv für unter-
schiedlichste Spielstärken. Wir dürften hier-
mit eine neue Tradition begründet haben.
Sehr harmonisch und mit guter Beteiligung
fand ein Kinder- und Jugendturnier statt. 
Weiter so!
Mittlerweile neunzig Kinder sind vom
Tennis so begeistert, dass sie auch im Win-
ter regelmäßig in der Halle trainieren wer-
den. Da viele von ihnen an Wettkämpfen
teilnehmen wollen, werden wir für das
kommende Jahr 5 Kinder- und Jugend-
mannschaften melden können, 2 mehr als
bisher. Hier kann man mit Fug und Recht
von einem wahren Boom sprechen.
Jedoch sind in unserem Verein nicht alle
Probleme gelöst und nicht alles ist perfekt.
Dazu gehört zum Beispiel die Bewirtung des
Clubhauses.
Leider haben wir uns mit unseren jungen
Wirtsleuten nicht auf eine gemeinsame
Auffassung über die Führung eines
Vereinsheimes einigen können. Wir hoffen
baldigst Ersatz zu finden. 
Dringend erforderlich und leider auch teuer
ist zudem die Reparatur der Umzäunung
unserer Zentralanlage. Wir planen hier den
Abschluss der Arbeiten noch vor
Saisonbeginn.
Last but not least sollte ein Verein unserer
Größe und mit unseren Erfolgen auch eine
bessere Öffentlichkeitsarbeit (Presse und
Internetauftritt) betreiben. Insbesondere
suchen wir weiter nach einer kostengünsti-
gen Erstellung einer Website.

Alles Gute für das Jahr 2005 wünscht 

Leonhard Meuffels
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Teammitglieder gleichermaßen. Mit dem
wunderschönen Gefühl der Freude,
wenn es dann hieß: „Guat is ganga“! Ich
möchte an dieser Stelle wiederholen,
was ich bei den jeweiligen Feierrunden
schon des öfteren gesagt habe: Ich bin
stolz auf Euch Buben!
Im nächsten Jahr, wenn es dann in der
höchsten deutschen Spielklasse so rich-
tig zur Sache geht, werden Petra und ich
wieder am Platzrand stehen und Euch

die Daumen halten, Euch zujubeln oder
Euch trösten. Und die himmlischen
Mächte werden auch wieder von mir
hören. Aber ich bin mir sicher, dass diese
ihre Freude an einem solch tollen Team
haben und den einen oder anderen Ball
dem Gegner als Netzroller oder
Linienball schicken!

Elke Rudershausen

Hubert und Carla Schwienbacher

Schönbichlstraße 16
82211 Herrsching
Tel. 08152-92 53 63

Öffnungszeiten:
Täglich ab 17 Uhr

Sonn- und Feier-
tage ab 10 Uhr

Das Team
Angelika Höck bat mich, nach all den
Jahren Begleitung bei den Spielen unse-
rer 55er Herren zu beschreiben, was ich
dabei empfunden habe. Meine persönli-
chen Gefühle sind ganz schnell formu-
liert: Daumenhalten, Adrenalinstöße
und das damit verbundene Herz-
klopfen. Und ein immer wiederkehren-
des Anrufen himmlischer Mächte, die
das eine oder andere Mal mein Flehen
erhört haben. Beobachtet habe ich in all
den Jahren ein ganz besonderes Team,
in das jeder der Mannschaftskameraden
seine wunderbare eigene Persönlichkeit
eingebracht hat. Hat einmal ein Mann-
schaftskamerad verloren oder schlecht

gespielt, kam nie ein Vorwurf aus den
Reihen des Teams. Im Gegenteil, trös-
tende und aufbauende Worte sollten
und haben dann auch die Stimmung des
Betroffenen wieder gebessert. In gegne-
rischen Teams hingegen war oftmals
Zoff zu beobachten. Dass sich Hermann
Fahrnberger, als neue Nummer Eins her-
vorragend in das Team integriert hat,
war Reini klar, hat er ihn doch sozusa-
gen „handverlesen“ fürs Team ausge-
sucht. Das Team, in dem in diesem Jahr
wieder so richtig Tennisbegeisterung zu
spüren war. Jeder hat den anderen moti-
viert, jeder hat mit dem anderen mitge-
zittert – Petra und ich natürlich für alle

seit 1974

Unsere Herren 55 sind erstklassig!

(hinten v.l.) Reinhard  Rudershausen, Helmut Bakowski, Frank Grosse, Klaus Denk, Werner Hager
(vorne v.l.) Hubertus Höck, Hermann Fahrnberger, Klaus Wastlhuber, Gerald Strasser
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Herren 30 und der Aufstieg

Für dieses Jahr hatten sich die Herren 30
den Aufstieg fest vorgenommen.
Unser erstes Auswärtsspiel beim TC Lands-
berg spielten wir in der Aufstellung Michael
Bischeltsrieder, Christian Becker, Jörg Simm,
Maik Emmermann, Stefan Hilger und Björn
Johansson.
Beim ersten Spiel beim TC Landsberg stand
es nach den Einzeln 3:3, 3 (!) gewonnene
Doppel führten zum Sieg. Beim Heimspiel
gegen Feldgeding war auch „unser Sänger“
Alexander Bassermann mit dabei. 4 gewon-
nene Einzel und 3 Doppel brachten den
zweiten Sieg. In Oberweikertshofen spielten
wir das Ergebnis „8 gegen Stefan“. Das Spiel
gegen den TTC Hachinger Tal, der nur mit 5
Spielern antrat, wurde sogar noch höher,
9:0, gewonnen. Unser nächster Gegner war
der bisher führende TC Kreuzlinger Forst.
Das Spiel musste auf 2 angemieteten
Plätzen des TP Herrsching begonnen wer-
den, trotzdem kehrten Bassermann und
Simm als Sieger zurück. Nachdem
Bischeltsrieder, Becker und
Johansson ihre Einzel ver-
loren, holte Emmermann
den ausgleichenden Punkt.
3:3 nach den Einzeln –
jetzt war Doppelstärke ge-
fragt. (Psychologisch de-
moralisierender Kommen-
tar Mannschaftsführer
Björn zum Gegner:
„Herrsching hat noch nie
ein Doppel verloren“). Das
R a m a z z o t t i - T e a m
Bischeltsrieder/Becker ver-
lor den ersten Satz 1:6,
gewann danach 7:6 und
6:4. Das Doppel Basser-
mann/Simm war ähnlich
spannend 7:5, 3:6, 6:3.
Einzig das dritte Doppel Emmermann/Hilger
siegte klar. Ein großer Schritt in Richtung 

Aufstieg war getan. Es musste aber noch
das letzte Spiel gegen den Abstiegs-
Kandidaten Lauterbach gewonnen werden.
Nachdem unser Bischi für dieses Spiel nicht
zur Verfügung stand und Alex zwischen
Probe und Aufführung nur begrenzt Zeit
hatte, war Taktik gefragt. Damit kein
Zeitproblem entstand, musste Tuci Becker
(Nummer 2) im Auto warten, bis die Spiele
Nr. 4 (Emmermann), 6 (Johansson) und 1
(Bassermann) begonnen hatten. Danach
gesellte sich auch dieser Spieler zu seiner
Truppe. Im Tiebreak gewann Stefan Hilger
das letzte Einzel für Herrsching zum ent-
scheidenden 5:1; ich konnte also noch
schnell die Doppel-Aufstellung machen, um
anschließend den Sänger zum Auftritt zu
fahren.
Bei Gegrilltem, Bier und Ramazzotti wurde
der Aufstieg der Herrschinger sowie der
Abstieg der Gastgeber gesellig gefeiert.

Björn Johansson, Mannschaftsführer

(von links) Maik Emmermann, Stefan Hilger, Björn
Johansson MF, Jörg Simm, Michael Bischeltsrieder,
Christian Becker, (vorne) Alexander Bassermann 

Damen 40 in Bayern ganz vorn dabei

Nach dem Aufstieg aus der Bayernliga in die
höchste Seniorenklasse, die Regionalliga,
konnten vor Saisonstart nur Vermutungen
über die wahre Spielstärke der Gegner ange-
stellt werden. Mit viel Optimismus wurde in
Marling bei Meran ein Trainingslager einge-
richtet, um nach der langen Winterpause in
Form zu kommen. Bei optimalen Bedin-
gungen konnten viele Spielvarianten für die
Medenrunde eingeübt werden. Voller Zu-
versicht fuhren die Damen zum 1. Aus-
wärtsspiel nach Unterhaching. Sie trotzten
dem Handicap, dass die an Nr. 1 gesetzte Uli
Spindler aus beruflichen Gründen nicht für
jedes Spiel zur Verfügung stehen konnte.
Mit einem deutlichen 8:1 Sieg – nur Monika
Quirmbach musste ihr Spiel wegen Grippe
aufgeben – wurde der Grundstein zum
Klassenerhalt gelegt. Das erste Heimspiel
am 22. Mai wurde wegen Regens in der
Halle gespielt und gegen Neukeferloh eben-
falls 8:1 gewonnen. Mit starken Leistungen
war schon nach den Einzeln der Erfolg gesi-
chert – und das gegen sehr gute Ranglisten-
Spielerinnen im DTB. Der Starnberger
Merkur meldete: “Klassen-
erhalt bereits in trockenen
Tüchern!“ Nach den Pfingst-
ferien mussten die Damen
zum bisher ebenfalls unge-
schlagenen TC Traunstein,
dem Favoriten der Liga. Mit
1:8 wurde zwar klar verlo-
ren, die Spielergebnisse
waren aber teilweise sehr
eng, mit etwas mehr Glück
und Selbstvertrauen wäre
ein besseres Ergebnis von
3:6 oder auch 4:5 möglich
gewesen.
Gegen Traunstein hatten
aber auch die anderen
Mannschaften nicht den

Hauch einer Chance. Die Mannschaft wur-
de am Saisonende mit nur einem Punkt
Verlust (gegen unser Doppel Claudia Elbs/
Monika Quirmbach) klarer Bayernmeister.
Gegen TCH Iphitos und TC Wurmannsquick
gewann Herrsching klar mit jeweils 9:0. Das
letzte Spiel mit einem Sieg 5:4 beim TCH
Augsburg-Lechhausen bedeutete dann die
Vizemeisterschaft. Augsburg war der erwar-
tet schwere Gegner. Nach den Einzeln stand
es 4:2. Das entscheidende Doppel konnten
Elbs/Quirmbach mit 6:1/6:2 für sich ent-
scheiden. Damit war die Überraschung über
das gute Ergebnis in der Regionalliga
Bayern perfekt. 
Unsere Damen haben mit einer durchge-
hend starken Leistung Tennis auf hohem
Niveau gespielt und die Vizemeisterschaft
erkämpft. Übrigens: die Mannschaft des TC
Traunstein errang bei der Deutschen
Mannschaftsmeisterschaft den Titel! 
Die Damen 40 haben sich für die Saison
2005 viel vorgenommen und sehen mit der
gewonnenen Erfahrung zuversichtlich nach
vorne.

Günter Quirmbach, Betreuer

Claudia Elbs, Fini Bott, Monika Quirmbach, Christiane Rill, 
Petra Apostolopoulos, Uli Spindler, Dorle Wenzel

Regionalliga VIZEMEISTER Damen 40
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in einer hoffentlich langen Reihe auf dem Wanderpokal
stehen werden, wurde von den Siegern zusammen mit
den anderen Teilnehmern gebührend gefeiert.
Nachdem das Turnier allgemein sehr guten Anklang ge-
funden hat, kann man hoffen, nächstes Jahr vielleicht
ein noch größeres Teilnehmerfeld zusammenzubringen.

Hubertus Höck

1. Bodo-Becker-Gedächtnis-Turnier 2004

Die Finalisten

Die Sieger

Mit Bodo Becker verstarb im
November 2003 eine der ganz
großen Persönlichkeiten des TC
Herrsching. Er stand dem TCH
über Jahrzehnte nicht nur als
Turnierspieler zur Verfügung, er
engagierte sich auch viele Jahre
als 1. Vorsitzender im Vorstand.
Die 1. Herrenmannschaft hatte
in ihm einem großen Förderer
gefunden. 
Die Vorstandschaft des TCH kam daher
dem Wunsch, der von vielen Mitgliedern
geäußert wurde, gerne nach, zum An-
denken an Bodo Becker ein Turnier zu
veranstalten. Da Bodo selbst gerne Dop-
pel spielte, entschied man sich nach
Rücksprache mit der Familie Becker für
ein Herren-Doppel-Turnier. Und um auch
den nicht so spielstarken Mitgliedern
die Möglichkeit zu geben, erfolgreich zu
sein, wurde eine besondere Form des
Turniers gewählt, Profis und Nicht-
Turnierspieler wurden zusammengelost.
Die Familie Becker stiftete einen Wan-
derpokal, der Bayerische Wohnungs-und
Grundeigentümerverband in Starnberg,
dessen Gründungsmitglied und langjäh-
riger Berater in Steuerfragen Bodo

Becker war, trug mit einer groß-
zügigen Spende dazu bei, dass
Bälle, Obst und Getränke für die
Teilnehmer finanziert werden
konnten. 
Dadurch war es für nur 5,— Euro
Nenngeld möglich, die Mitspieler
auch noch zum Grillabend mit
Freibier einzuladen.
Wie in den letzten Jahren immer
wieder festzustellen war, besteht

an der Durchführung von Clubturnieren
kein Interesse mehr. Hier aber hatten 38
(!) Teilnehmer gemeldet! 
Auch das regnerische Wetter konnte an
einem spannenden Turnierverlauf nichts
ändern. 
Aus den aus unterschiedlichen Spiel-
stärken zusammengelosten Paarungen
schafften es in die Endrunde u.a. Bernd
Kalusa/Thomas Riecker, Joe Brey/Heiner
Wurst, Ernst Brack/Thomas Schwab,
Frank Grosse/Stieg Johansson, Werner
Stengl/Rainer Sauerwein, Hartmut
Pietsch/Manfred Wellner.
Im Endspiel setzten sich schließlich Jörg
Stubenrauch / Michael Bischeltsrieder
gegen Thomas Brocker / Karl-Heinz
Tölke durch. Dass ihre Namen als erste
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befreundeter Nachbarvereine waren
beeindruckt von dem vom BTV Chef-
trainer Dr. Rainer Wohlmann durchge-
führten Showtraining mit zwei jungen
Talenten aus dem Landkreis.
Auf einem weiteren Platz konnten die
Besucher die Geschwindigkeit ihrer
Aufschläge messen lassen, hier gab es
Preise für die Bestplatzierten. Die nicht
so Aufschlagstarken konnten beim
Stand der Fa. Dunlop Tennisschläger und
–tasche gewinnen.
Spontan erklärten übrigens bei dieser Ver-
anstaltung 5 interessierte Besucher,
darunter auch Eltern, deren Kinder beim
TCH trainieren, ihren Beitritt.
In einer Feierstunde im Schlösschen im
Kurpark ließ abends der Vereinsvor-
sitzende Leonhard Meuffels, begleitet
von einer Fotopräsentation 70 Jahre

Vereinsgeschichte Revue passieren und
ehrte das älteste Mitglied, den 91-jähri-
gen Fritz Eulitz, sowie Dr. Peter Bonfig,
der dem Verein bereits über 55 Jahre
angehört hat, und mit Lore Poschen-
rieder und Martin Brey die erfolgreichs-
ten Mitglieder der Vereinsgeschichte.
Alle Geehrten wurden mit einem ganz
speziellen Präsent bedacht, einer eigens
für den TCH angefertigten „Clubuhr“.
Am Veranstaltungstag hatte der Verein
405 Mitglieder. Das bedeutete zugleich
die höchste Mitgliederzahl seit 1995. 

Das Jahr 2004 war für den TCH auch

sportlich gesehen sehr erfolgreich. Die
Damen 40, letztes Jahr in die Regional-
liga aufgestiegen, wurden Vizemeister
in ihrer Gruppe. Die Herren 55 sind jetzt
ebenfalls in die Regionalliga aufgestie-
gen, einer weiteren Mannschaft, den
Herren 30, gelang der Aufstieg in die
Bezirksliga.
Bei bestem Wetter ließ man dann den
Tag in geselliger Runde auf der Terrasse
der schönen Clubanlage am Ammersee
ausklingen.

Aus Anlass des 70-jährigen
Bestehens des Tennisclubs
wurde mit Unterstützung
des Bayer. Tennisverbandes
zum „Tag der offenen Tür“
eingeladen.
Unter großem Interesse vie-
ler Clubmitglieder, deren
Freunden und Besuchern
aus Nah und Fern konnte
bei traumhaftem Wetter das
Fest durchgeführt werden.

Der TCH hatte ein großes Rahmenpro-
gramm auf die Beine gestellt, für jeden
war etwas dabei.
Besonders stolz ist der Verein auf seine

Jugendarbeit, die nach Jahren relativer
Ruhe wieder deutlich an Schwung
gewonnen hat. Die Verantwortliche für
das Jugendtraining, Bärbel Rauch, ließ
daher, unterstützt von vielen freiwilligen
Helfern, die Jüngsten zeigen, was sie in
diesem Sommer schon gelernt haben.
Der Organisator der Open Courts Tour,
Detlef Kreysing, war voll des Lobes über
die professionelle und engagierte
Trainingsarbeit der meist ehrenamtli-
chen Trainer/-innen. Die Mütter der
Tenniskinder sammelten bei einem von
ihnen ausgerichteten fantastischen
Kuchenbüffet für die Jugendarbeit.
Der Tainerstab des TCH und Vertreter

Große 70-Jahr-Feier beim TC Herrsching

unter Mithilfe des BTV
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Mit viel Mühe hatten wir eine Lücke
zwischen den TCH-Ereignissen gefunden
und auch der Traditionsgegner Erling
hatte keine anderen Verpflichtungen.
Am 4. August 2004 kamen sechs Damen
und sieben Herren aus Erling in den
Kurpark zum alljährlichen Kräftemessen

der Nicht-Turnier-Spieler. Unser Aufruf
im letzten Netzroller hatte gewirkt, der
TCH hatte einige neue Teilnehmer/innen
im Aufgebot, bei den Herren waren
sogar so viele Interessenten erschienen,
dass einige nur im Doppel eingewech-
selt werden konnten. Erling dagegen
war mit einer bewährten Aufstellung
angetreten, was zur erstmaligen Nie-
derlage insgesamt führte. Bei den
Damen gaben Dr. Brigitte Cabell, Inge
Johansson, Helga Kalusa, Inge Reinhard,
Karin Schweickhardt und Karin
Stammler die Einzel (langer Satz bis 8!)
mit 1:5 ab, die mit Ella Johansson und
Hansi Lochthowe verstärkten Doppel
gingen 1:2 verloren. Kaum besser die

Herren; Bernd Kalusa, Günther
Preininger, Frank Fichtner, Hubert
Schwienbacher, Peter Steininger, Klaus
Prechtl und Max Hofmann lagen nach
den Einzeln 3:4 zurück; die Verstärkungen
Rainer Sauerwein und Björn Johansson
konnten die Doppelbilanz auch nicht
besser als 1:2 gestalten.
Weitaus erfreulicher war der gesellige
Ausklang. An einem wunderbaren
Sommerabend konnten wir auf unserer
Terrasse das mitgebrachte Andechser
Bier und die Köstlichkeiten aus der
Küche von Sieglinde und Alex genießen.
Die Fortsetzung dieser Begegnungen,
2005 wieder in Erling, ist schon verein-
bart.

Freundschaftsturnier
mit dem TSV Erling
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Vor über einem Vierteljahrhundert, im Mai 1970 erschien letztmalig der alte Netzroller.
Im November 1975 erfolgte eine Neuauflage und verantwortlich für Redaktion und
Gestaltung zeichnete Harald Folgmann. Die Druckvorlage im Format DIN A4 war eine
Matritze. Für die zweite Ausgabe konnte Harald dann stolz mitteilen, dass er ab sofort
das Kleinoffsetverfahren anwenden werde. So blieb es dann im Grunde über all die
Jahre. Formatänderungen erfolgten mit der Ausgabe vom März 78 auf DIN A5 und im
April 85, die im uns seitdem lieb gewordenen Format DIN B5 erschien. Als gelernter
Zeitungsmann war Harald über die Jahre der richtige Mann am richtigen Platz. 

Sein Markenzeichen waren seine Karikaturen, die die Frontseiten der meisten Ausgaben
zierten, wahre Meisterwerke der Zeichenkunst und des Humors. Harald gab diese Auf-
gabe auch während seiner Zeit als Clubpräsident 1998 bis 2002 nicht ab. Erst im letz-
ten Jahr bat er mich aus persönlichen Gründen, einen Nachfolger für ihn zu suchen.

Zu unserem Glück war vor zwei Jahren Hans-Peter Steininger nach Herrsching gezo-
gen. Er war zuvor lange Jahre Mitglied in der Tennisabteilung des TSV Pentenried und
hatte in Gauting seinen Reprodrucktionsbetrieb. Bei unserem ersten Gespräch sagte er
mir, wenn ich einmal seine Expertise bräuchte, wäre er gerne bereit zu helfen.

Daran dachte ich natürlich sofort, als Harald um seine Entlastung bat. Wegen seiner
beruflichen Erfahrung ist auch er wieder ein richtiger Mann am richtigen Platz. 
Über seinen Vorgänger ist er voll des Lobes. „Es ist unglaublich, was Harald mit
Ausschneiden, Kopieren und Kleben alles zustande gebracht hat.“

Lieber Harald, wir danken Dir sehr!



Rill, Rainer Sauerwein und Andreas
Schwister an. Trotz eines niedrigeren
Gesamtalters gelang es nicht ganz, die
Vorjahresplatzierung zu halten, erreicht
wurde der 89. Rang. Die Freude an der
eigenen Leistung stellte sich aber nach
anfänglicher Erschöpfung recht bald bei
allen wieder ein, der Wille auch nächs-
tes Jahr anzutreten ist spürbar; bei den
verletzt, krank oder anderweitig ausge-
fallenen Läufern ist er sogar erheblich.

Markus Fichtner

Sportabzeichen
Im letzten Jahr an gleicher Stelle hatte
man im Netzroller noch gerätselt, wel-
chen Platz der TCH im Wettbewerb der
Vereine des Landkreises um möglichst
viele erworbene Sportabzeichen belegen
würde. Dies wird gemessen an der Zahl
der Mitglieder — es ist mit 16 Abzeichen
2003 erneut der 3. Platz geworden. Für
dieses Jahr ist die Spannung ungleich
größer. Dank Bärbel Rauch und vor
allem Helga Tatzl sind 20 unserer
Tenniskinder neu und erfolgreich zum
Sportabzeichen gekommen, was einen
leichten Rückgang bei den erwachsenen
Teilnehmern mehr als ausgleicht.

Landkreislauf 
Am 09. Oktober 2004 fand zum 20. Mal
ein Landkreis-Staffellauf statt, diesmal
ausgetragen in Oberalting, mit neuer
Rekordbeteiligung. Der TCH war wieder
mit einer gemischten Staffel dabei, die
aber in der Herrenwertung eingereiht
wird. Bei tristem Herbstwetter – die er-
sten 45 Minuten regnete es noch – tra-
ten Wolfgang Schneider, Florian, Markus
und Frank Fichtner, Inge und Björn
Johansson, Martin Lampl, Christiane

Was sonst noch geschah...
Dr. Reinhard (Reini) Rudershausen be-
geistert seine Zuschauer nicht nur durch
seinen beispiellosen Kampfgeist sondern
auch mit akrobatischen Einlagen.
Einmal glaubte er, der von ihm geschla-
gene Ball würde wohl hinter der
Grundlinie landen. Reini fiel der Schlä-
ger vor Entkräftung oder aus Enttäu-
schung aus der Hand. Jedoch, war es
sein Unterschnitt oder ein gnädiger
Windstoß? Der Gegner sah den Ball gut
und retournierte ihn. Reini reagierte
schnell, drehte sich um, ergriff den
Schläger, erreichte den Ball noch und
machte den Punkt. 
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Traditionen entstehen oft von ganz
allein. Das Golfturnier der Herrschin-ger
Tennisspieler hat bereits Tradition und
ist zu einem richtigen „Event“ ge-wor-
den. Bereits zum 5. Mal trafen sich die
Golf spielenden Mitglieder des
Tennisclubs zu Ihrer Meisterschaft. Die
Organisatoren Dorle Wenzel, Rudi
Drexler  und  Klaus
Denk waren nicht
schlecht erstaunt,
als sich von 25
b e k e n n e n d e n
Golfern 23 zum
Turnier mit klei-
nem Ball und vie-
len Schlägern an-
meldeten.

In zwei  Leistungs-
gruppen wurden
die Bruttosieger
(die wenigsten
Schläge) und die Nettosieger ausge-
spielt. (Schläge minus Handicap).  Keine
leichte Aufgabe auf dem schwierigen
Platz, und einige die sich sonst gekonnt
zwischen Linien bewegen, mussten
Pähler Unterholz,  Gräben, Teiche,
Roughs in ihr Spiel mit einbauen. Wie
schwierig es war, nach 18 Bahnen mit
dem gleichen Ball zurückzukommen,
zeigte sich zum Schluss – keiner hat’s
geschafft und dieser Preis konnte nicht
vergeben werden.
Lokalmatador H. W. aus H. soll es im-
merhin mit dem ersten Ball bis zum 18.
Loch geschafft haben bis er seinen Ball
unter Missachtung allen Überlebenswil-
lens der wandernden Bevölkerung auf
einen Parkplatz seitlich des Fairways

donnerte. Andere hatten Mühe noch vor
Einbruch der Nacht wieder zurück zu
sein. Trotzdem sind alle rechtzeitig zum
Schnitzelessen wieder zurück gekom-
men. Natürlich hat es auch Sieger gege-
ben. 

Bruttosieger wurden Dorle Wenzel bei
den Damen und
Helmut Koll-
mann bei den
Herren, der auch
den Nearest to the
Pin gewann (auf
einem ausgewähl-
ten Par 3 Loch mit
dem ersten Schlag
am Grün und am
nächsten an der
Fahne).

Bei der Klasse A
(Handicap bis 20)

gewann Heiner  Wen-zel, vor Klaus Denk
und Jürgen Rei-mann. Die Gruppe B (ab
Handicap 20) sah einen überragenden
Sieger mit ei-nem sensationellen
Ergebnis, Joe Brey übertraf sein
Handicap um 11 Schläge und überließ so
Gunnar Osterloo und Heidi Liska nur die
2. und 3. Plätze. 
Natürlich wurde auch ein „Longest
Drive“ ausgespielt. Petra Denk zeigte die
hohe Düsseldorfer Schule (nicht nur
lang, sondern auch aufs Fairway). Stefan
Hilger bewies allen, dass man den lan-
gen Schlag in Waldeck am Edersee
pflegt (verdammt noch mal wo ist denn
das ?).

Heiner Wenzel

Nur ein Abschlag, dafür viele Schläge(r) oder Tennis meets GolfThomas Riecker hat die Computer von
Dieter Lehmann, Helmut Bakowski und
Harro Lochthowe auf Vordermann ge-
bracht und sie dann animiert, einen an-
gemessenen Betrag an unsere Schatz-
meisterin zu überweisen. 

Euer Club sagt Danke....
Ohne die freiwilligen Helfer, die Bärbel
Rauch um sich versammelt und für ihre
Arbeit gewonnen hat, wäre das Kinder-
training so, wie es in unserem Club
durchgeführt wird, nicht möglich.
Daher seien noch ein Mal lobend er-
wähnt: Unser Platzwart Herrmaann
Terwey und seine Frau Marion, Karin
Schweickhardt, Isabelle Brocker und
Daniela Hörtnagel.
Aloisius Pazurek hat die Erste Herren-
mannschaft unterstützt und die Tennis-
ausrüstung für unser vierhundertstes
Mitglied Adrian Kast gestiftet..
Reinhold Fleschhut und Dr. Peter Bonfig
haben je 250 Euro für die Jugendarbeit
gespendet.

Vorstand Leo Meuffels und Aloisius Pazurek mit Adrian
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Vorstandsmitglied wurde einzeln gewählt, bei jedem Wahlvorgang wurden 53
Stimmen abgegeben. Wahlvorschläge erfolgten nur bezüglich der jeweils gewählten
Person.

Wahlergebnis: 
1. Vorsitzender Leonhard Meuffels, 48 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen
2. Vorsitzende Petra Czabke, 40 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung, 4 ungül-

tige Stimmen, 7 Nein-Stimmen
3. Schatzmeister Angelika Lampl-Höck, 53 Ja-Stimmen
4. Sportwart Werner Stengl, 53 Ja-Stimmen
5. Jugendwart Stefan Rauch, 53 Ja-Stimmen

Hauptversammlung 2004 des Tennisclubs Herrsching e.V.
am Donnerstag, 28.10.2004, 19.30 Uhr im Hotel „Seehof“

Anwesende: 52 Mitglieder
ab TOP Wahlen 53 Mitglieder

Der 1. Vorsitzende, Leonhard Meuffels, eröffnete um 19.45 Uhr die Versammlung
und begrüßte die anwesenden Mitglieder und gab einen kurzen Überblick über die
vergangene Saison, insbesondere über die 70-Jahr-Feier des TCH und die Ehrung
langjähriger und verdienter Mitglieder (u.a. Reinhold Fleschhut, Peter Bonfig, Lore
Poschenrieder, Martin Brey).
Die 2. Vorsitzende, Petra Czabke, erläuterte, dass verschiedene Arbeiten im
Clubheim ausgeführt wurden, z. B. wurden neue Lampen und ein Dunstabzug gekauft
und montiert, diverse Küchengeräte gekauft und die Heizung entkalkt. Ebenso wur-
den die Duschköpfe erneuert und die Sitzpolster gereinigt.
Der Sportwart, Stanislaus Bardins, stellte fest, dass fast alle Mannschaften sehr gut
abgeschnitten hätten, die Damen 40 haben einen hervorragenden 2. Platz in der
Regionalliga belegt, die Herren 55 I (jetzt Regionalliga) und die Herren 30 sind sogar
aufgestiegen, die Damenmannschaft musste einen Abstieg hinnehmen.
Der Jugendwart, Stefan Rauch, konnte wieder eine erfreuliche Bilanz der großen
Aktivitäten im Bereich der Jugendwerbung und –förderung ziehen. Dank der Hilfe
einiger Mitglieder und verschiedener Trainer wurde das an zwei Tagen stattfindende
wöchentliche Training ein großer Erfolg. Das Kindertraining wird im Winter mit ca.
90 Kindern fortgeführt.
Die Schatzmeisterin, Angelika Lampl-Höck, konnte berichten, dass alle
Mitgliedsbeiträge bezahlt wurden und das Jahr 2002 mit einem Überschuss von ca.
2.800,— abgeschlossen werden kann. An größeren Ausgaben im nächsten Jahr stehen
noch die Reparaturen am Zaun an, die Zaunpfosten wurden bereits angeschafft. Der
TCH hat zur Zeit 415 Mitglieder.
In einer kurzen Ansprache erläuterte sie die Schwierigkeit der geforderten
„Medienpräsenz“ des TCH und forderte die Mannschaftsführer auf, Berichte über die
Spielergebnisse zu liefern.
Schließlich wurden die Aufnahmegebühren per Mehrheitsbeschluss neu festge-

setzt:

60,– e für den 1. Erwachsenen, für jeden 2. Erwachsenen 40,– e.

Herr Becker und Herr Edhofer hatten die Buchführung geprüft und stellten fest, dass
alle Belege für eine ordnungsgemäße Buchführung vorhanden waren und die Kasse
in Ordnung ist. Auf Antrag des Kassenprüfers Erwin Edhofer wurde die
Vorstandschaft einstimmig durch die Mitglieder entlastet.
Für die anschließende Durchführung der Neuwahlen des Vereinsvorstandes

wählte die Versammlung Herrn Dr. Stubenrauch zum Wahlvorstand. Als Wahlhelfer
wurden Helga Grosse und Joe Brey bestimmt. Herr Stubenrauch stellte fest, dass laut
Anwesenheitsliste 53 stimmberechtigte Mitglieder anwesend waren. Jedes

Der�neue�A4�!

Informieren�Sie�sich�bei�uns!

HERRSCHING
AUTOHAUS

Telefon 08152/93260 – Fax 08152/5655
Jahnstr. 5 – 82211 Herrsching
www.autohaus -herrsching.de
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(010) Damen 40

Regionalliga 

Punkte Spiele

1. TC Traunstein         12:00  53:01

2. TC Herrsching         10:02  40:14

3. TC Unterhaching        08:04  29:25

4. TC Neukeferloh         04:08  23:31

5. DJK Augsburg-Lechhausen 04:08  22:32

6. MTTC Iphitos München 04:08  15:39

7. SC Wurmannsquick        00:12  07:47

(027) Herren 55

Bayernliga Süd

Punkte Spiele

1. TC Herrsching         +12:02  46:17

2. SSV Wildpoldsried   12:02  37:26

3. TC Weilheim         10:04  35:28

4. TSV/TC Haunstetten   08:06  34:29

5. TC Traunstein       06:08  30:33

6. MTV 1879 München   04:10  26:37

7. TC Blutenburg München     -04:10  24:39

8. TC Unterhaching        -00:14  20:43

(003) Herren

Bezirksklasse 1  Gr.B 

Punkte Spiele

1. TC Neukeferloh +14:00  45:18

2. TSV Haar 12:02  44:19

3. TC Herrsching 08:06  39:24

4. TC Weiß-Blau Gröbenzell 08:06  32:31

5. TC Eichenau 06:08  30:33

6. TC Peiting 04:10  19:44

7. TC Mittenwald -02:12  25:38

8. TC Seefeld -02:12  18:45

(060) Herren 30

Bezirksklasse 3  Gr.B 

Punkte Spiele

1. TC Herrsching          +12:00  43:11

2. TC Kreuzlinger Forst 10:02  44:10

3. SC Oberweikertshofen 08:04  26:28

4. TC Landsberg        06:06  22:32

5. TC Feldgeding       02:10  20:34

6. TTC Hachinger Tal   02:10  18:36

7. TC Lauterbach 1973       -02:10  16:38

(077) Damen

Bezirksklasse 2  Gr.C 

Punkte Spiele

1. TSV Schongau         +14:00  51:12

2. TC Holzkirchen      12:02  40:23

3. ASV Habach          10:04  42:21

4. TC Murnau 2         08:06  37:26

5. TC Höhenkirchen      04:10  28:35

6. TC Penzberg          04:10  21:42

7. MTV Berg               -04:10  17:46

8. TC Herrsching        -00:14  16:47

(126) Herren 40

Bezirksklasse 2  Gr.C 

Punkte Spiele

1. SC Eibsee Grainau       +14:00  54:09

2. SC Pöcking-Possenhofen 10:04  36:27

3. TSV Gilching        10:04  33:30

4. TC Herrsching       06:08  33:30

5. TC Seefeld 2        06:08  30:33

6. SV Kinsau          06:08  25:38

7. Rießersee Garm.-Partk. -02:12  21:42

8. TC Mittenwald          -02:12  20:43

(193) Herren 55

Bezirksklasse 3  Gr.C 

Punkte Spiele

1. TC Geretsried         +12:00  48:06

2. TC Utting           10:02  37:17

3. TC Herrsching 2     08:04  34:20

4. ESV Starnberg       04:08  25:29

5. TC Kochel          04:08  18:36

6. MTV Berg 2         04:08  17:37

7. TC Greiling         00:12  10:44

(195) Herren 60

Bezirksliga 

Punkte Spiele

1. TSV 1860 Rosenheim      +13:01  32:10

2. TC Weilheim         11:03  29:13

3. TC Herrsching       10:04  29:13

4. TC Dorfen          07:07  23:19

5. ESV Freilassing     05:09  19:23

6. TC Kreuzlinger Forst 05:09  14:28

7. TC Landsberg          -04:10  17:25

8. TC Piding                -01:13  05:37

(205) Herren 60

Bezirksklasse 3  Gr.D 

Punkte Spiele

1. TC Mittenwald              +12:00  33:03

2. FC Seeshaupt        10:02  27:09

3. TC Geretsried 2     06:06  22:14

4. TSV Schongau        06:06  18:18

5. TC Murnau          05:07  15:21

6. TC Herrsching 2     03:09  11:25

7. SV Gelting          00:12  00:36

(232) Damen 50

Bezirksliga 

Punkte Spiele

1. MTV Ingolstadt        +12:02  30:12

2. TC Utting          12:02  28:14

3. TC Penzberg         08:06  23:19

4. TC Herrsching       08:06  22:20

5. TC Erding          07:07  22:20

6. TC Rimsting         05:09  17:25

7. TC Hebertshausen        -03:11  14:28

8. ETC Siegertsbrunn       -01:13  12:30

Ergebnistabellen Medenrunde Sommer 2004
Gruppe/Bezirk: Bayern, Stand:15.08.2004

Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an.

Für das Amt des Kassenprüfers stellten sich Herr Christian Becker und Herr Erwin
Edhofer wieder zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl
an.
In den Ehrenrat wurden einstimmig Gerd-Norbert Gläsner, Peter Finster und Dorle
Wenzel gewählt. 
Als Ersatzehrenratsmitglieder stellten sich Helga Tatzl, Monika Quirmbach und
Manfred Lachenmaier zur Verfügung. Auch sie wurden einstimmig gewählt.

Herr Stubenrauch stellte fest, dass die Wahlen satzungsgemäß durchgeführt worden
seien und gab das Wort an den wieder gewählten 1. Vorsitzenden Leonhard Meuffels.
Dieser dankte für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und machte Vorschläge für
die Wahl des Vereinsrats.
Es wurden vorgeschlagen und einstimmig gewählt:
Björn Johansson, Bärbel Rauch und Ursel Klapdor. 
Sie nahmen die Wahl an.

Die Sitzung wurde um 21.45 Uhr geschlossen.
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medienstudio
h.p.steininger

In eigener Sache:

Harald Folgmann hat so viele Jahre mit
großem Engagement seinen „Netzroller”
gestaltet und als langjähriges Mitglied
viele persönliche Elemente einbringen
können. Mir als seinem Nachfolger steht
als Neumitglied dieser Fundus nicht zur
Verfügung. Deshalb meine eindringliche
Bitte an alle Clubmitglieder, mich zumin-
dest in nächster Zeit mit Informationen,
Beiträgen und Bildern zum Vereinsleben
zu versorgen, bis ich selbst mehr Ein-
blick habe. Dafür heute schon meinen
herzlichen Dank.

Ihr Hans-Peter Steininger

Damit Sie auch wissen, wie ich zu
erreichen bin, hier einige Daten:
Anschrift: 
An der Sixtwiesn 23
82211 Herrsching
Telefon: 08152-998941
Telefax: 08152-998942
e-mail: steininger@argos.de

Lassen Sie Ihre Vorlagen vom Profi
auf modernsten Scannern in High-
End-Qualität digitalisieren — in Ihr
Layout einfügen — und fertig!
oder
Sie benötigen aufwändige Bild-
retuschen oder Rapportarbeiten —
kein Problem, wir arbeiten mit fast
allen gängigen Programmen wie 
Photoshop, Illustrator, Freehand usw.
oder
Sie brauchen einen Prospekt, Katalog
oder Plakate — wir übernehmen die
Gesamtherstellung und organisieren
den Druck
oder
Sie planen einen Internetauftritt und
brauchen dazu Bilder, Daten, Ideen —
wir sind Ihre Ansprechpartner!

medienstudio h.p.steininger
An der Sixtwiesn 23

Tel. 08152-99 89 41 Fax 99 89 42
e-mail: steininger@argos.de

Nachwuchs gesichert:
Der TCH gratuliert den stolzen Eltern

Claudia und Christian
Becker zu Annika, Steffi
und Mario Reich zu
Annabell, Miriam und
Thomas Münster zu Luisa,
und Ursula und Michael
Jaiser zu Felix.

Damit ist der Nachwuchs
vor allem für die Damen-
mannschaft gesichert.

Tennisclub Herrsching e.V.
gegründet 1934

417 Mitglieder (Stand November 2004)

Postanschrift: Tennisclub Herrsching e.V.
Postfach 11 01, 82206 Herrsching

Clubheim: Im Kurpark (Scheuermannstraße)

Telefon: 08152-80 31 (nur in der Saison)

Internet: www.TC-Herrsching.de

Tennisplätze: 3 im Kurpark,
4 im Sportzentrum Jahnstraße

Bankverbindung: VR-Bank Herrsching
Kontonummer 71 53, BLZ 700  932  00

1. Vorsitzender: Leonhard Meuffels
Tel. 08152-90 93 13, e-mail:meuffels@web.de

2. Vorsitzende: Petra Czabke
Tel.+Fax 08152-34 22

Sportwart: Werner Stengl
Tel. 08152-96 91 36

Jugendwart: Stefan Rauch
Tel. 0170-73 74 680

Schatzmeisterin: Angelika Lampl-Höck
Tel. 08152-33 19, Fax 08152-90 90 22

Jährliche Mitgliedsbeiträge:
Erwachsene aktiv 180 €
2. erwachsene Familienmitglied 145 €
Erwachsene passiv 42 €
Studenten und Azubis 85 €
Jugendliche 14-18 Jahre 80 €
Kinder bis 14 Jahre 60 €

Aufnahmegebühren:
Erwachsene 60 €
2. erwachsenes Familienmitglied 40 €
Kinder und Jugendliche frei

(237) Damen 50

Bezirksklasse 2  Gr.C 

Punkte Spiele

1. TC Murnau                +12:00  29:07

2. DLR Oberpfaffenhofen 09:03  24:12

3. TSV Peißenberg      08:04  23:13

4. TSV Feldafing       05:07  17:19

5. TC Herrsching 2     04:08  13:23

6. TC Eurasburg        04:08  11:25

7. TC Egling          00:12  09:27

(303) Knaben 14

Kreisklasse 1  Gr.C 

Punkte Spiele

1. TSV Altenstadt         +10:02  24:12

2. TC Wolfratshausen 2  08:04  20:16

3. SC Pöcking-Possenhofen 07:05  24:12

4. TSV 1880 Starnberg  07:05  21:15

5. TC Herrsching       06:06  20:16

6. TC Weilheim 2       04:08  13:23

7. SV Hohenfurch       00:12  04:32

(398) Bambini 12

Kreisklasse 1  Gr.D 

Punkte Spiele

1. TC Eching               +12:02  28:14

2. TTC Geltendorf      10:04  24:18

3. TC Eching 2         09:05  23:19

4. TC Herrsching       07:07  20:22

5. TC Fürstenfeldbruck  06:08  19:23

6. TC TP Herrsching    06:08  18:24

7. TSV Gilching 2      05:09  22:20

8. TSV Türkenfeld      01:13  14:28

(429) Kleinfeldtennis 10

Bezirksklasse 2  Gr.15

Punkte Spiele

1. TC Seefeld          08:00  95:17

2. TC Herrsching       02:06  37:75

3. TSV Schondorf       02:06  36:76
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